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E P I S T L E II .

Of the Nature and State of Man with rejpect
to Himfelf, as an Individual *

I . THE bufinefs of 31an not to pry into God ,
but to Jiudy himfelf. His Middle Nature ; bis
Powers and Frailties . The Limits of his Ca¬
pacity . II . The two Principles of Man , Self-
love and Reafon , both necejfary. Self-love
the fironger , and why . Their end the fame .
III . The Passions , and their ufe . The , Pre-
dominant Paffion , and its force . Its Neceffi-
ty , in directing Men to different purpofes .
Its providential Ufe , infix ing our Principle ,
and afcertaining our Virtue , IV . Virtue and
Vice joined in our mixed Nature ; the limits
near , yet the things separate and evident :
What is the Office of Reafon . V . How odious
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Fnhal 1
des ZweyLen Briefes .

Von der Natur und dem Stande des Men¬
schen , in Ansehung seiner selbst , als

ein Individuum .

I . der Mensch soll sich nicht bemühen , Gott zu
erforschen , sondern sich selbst kennen zu lernen .
Seine mittlere Natur , seine Kräfte und Ver¬
mögen . Die Grenzen seiuer Fähigkeit . II . Die
beyden Grundkräfte des Menschen , Selbstlie¬
be und Vernunft , sind beyde nothwendig . Selbst¬
liebe ist stärker ; weswegen ? Ihr Endzweck ist
einerley . III . Die Leideiischaften , und ihr Nu¬
tzen. Die herrschende Leidenschaft , und ihre Star¬
ke . Ihre Nothwendigkeit , um den Menschen zu
verschiedenen Endzwecken zu leiten . Ihr Nutzen ,
den sie von der Vorsehung empfangt , uns auf
einen Grundsatz zu bestimmen , und unsere Tu¬
gend fest zu setzen . IV . Tugend und Lasier kom¬
men in unserer vermischten Natur zusammen ;
die Grenzen liegen nahe zusammen , und doch
sind sie selbst abgesondert , und deutlich zu un¬
terscheiden . Was die Vernunft zu rhun habe .
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Vice in itjelf , and how we deceive ourjelves
into it . VI . That , hcnvever , the Ends of
Providence and general Good are anfwered
in our Paß

'ions and Imperfections . How ufe -

fully theje are difiributed to all Orders of
Men . How vfeful they are to Society . And to
the Individuals . In every flate , and every age
of Ufe,
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V . Wie verhaßt das Laster an stch selbst sey ,
und wie wir uns von demselben hintergehen las¬
sen . VI . Dennoch ist für den Endzweck der Vor¬
sehung und des allgemeinen Gutes in unfern
Leidenschaften und Unvollkommenheiten gesorgt .
Wie nützlich diese unter allen Standen der
Menschen ausgetheilt stnd . Wie nützlich ste der
Gesellschaft find . Und einzelnen Personen , in
jedem Stande , und in jedem Alter des Lebens . ,
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